
Liebe Leserinnen, liebe Leser,                             

Totgesagte leben bekanntlich länger. Nach einer finanzbedingten
Sommerpause meldet sich der Karlsruher Transfer in alter Frische
zurück. In einem rasanten Endspurt haben wir es Dank der Unter-
stützung zahlreicher Alumni aus dem Alumni-Netzwerk geschafft,
diese Ausgabe zu finanzieren und all die Artikel abzudrucken, wel-
che schon seit dem Frühjahr 2003 bei uns schlummerten. Vielen
Dank daher an alle, die uns unterstützt haben!

Schwerpunkt der vorliegenden Ausgabe sind aktuelle Themen aus
dem Bereich der Volkswirtschaftslehre. Der erste Artikel stellt ei-
nen Beitrag von Dr. Ernst Ohmayer und dem leider zwischenzeit-
lich verstorbenen Prof. Dr. Karl-Heinz Ketterer dar, in dem sie die
Idee der Transaktionsbank vorstellen, welche den "Produktionsteil"
des Bankgeschäftes abwickelt und hier Synergie-Effekte freisetzen
kann. Dipl. Volkswirt Michael Brandmeier beschäftigt sich mit den
monetären und realwirtschaftlichen Herausforderungen einer EWU-
Ost-Erweiterung für die neuen Länder der Europäischen Union.
Ebenfalls mit der Thematik unseres zusammenwachsenden Euro-
pas handelt der Artikel von PD Dr. Karl-Martin Ehrhart et al., wel-
cher den EU-Emissionsrechtehandel mittels eines Unternehmens-
planspiels und experimentellen Untersuchungen betrachtet. Abge-
rundet wird dieser volkswirtschaftliche Schwerpunkt mit einer
Darlegung der Rettungsmaßnahmen des IWF im Fall Indonesien
1997/1998 von Dipl. Volkswirtin Sandra Striffler.

Die Themen unserer Rubrik Lehre widmen sich in dieser Ausgabe
dem Gedanken des ungebundenen Lernens. Zunächst gibt Ste-
phan Arapovic einen Überblick über das Nukath-Projekt, der Note-
book University Karlsruhe (TH). Von einem Projekt, welches die
Grenzen der Universität Karlsruhe überschreitet, handelt der Arti-
kel von Dipl. Informatikerin Dany Kemmler: ULI, dem Universitären
Lehrverbund Informatik an über elf Hochschulstandorten.

Natürlich haben wir auch wieder sehr interessante "externe" Be-
richte. Zunächst ein Bericht des Karlsruher Alumnus Dr. Stefan
Wörner über seinen Einstieg bei der Unternehmensberatung Bain
& Company. Frau Bürgermeisterin Heike Salisch berichtet über die
Entwicklung der Konversionsflächen in Knielingen und Neureut
und schließlich konnten wir Prof. h.c. Dr. Thomas Wolf, Vice Presi-
dent A.T.Kearney, Pharma & Health Care sowie Honorarprofessor
am AIFB, für ein Interview gewinnen.

Wir freuen uns, dass wir mit dieser Ausgabe wieder einen Brücken-
schlag zwischen der universitären Welt und der Wirtschaft schaf-
fen können und hoffen auch im nächsten Jahr auf Ihre Unterstüt-
zung. 

Wir wünschen all unseren Lesern ein erfolgreiches Jahr 2004.
Viel Vergnügen bei der Lektüre!

Das Team des  
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